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Einzigartig gepflegt im Christinenstift



Äpfellese

Das ist ein reicher Segen

In Gärten und an Wegen!

Die Bäume brechen fast.

Wie voll doch Alles hanget!

Wie lieblich schwebt und pranget

Der Äpfel goldne Last!

Jetzt auf den Baum gestiegen!

Lasst uns die Zweige biegen,

Dass jedes pflücken kann!

Wie hoch die Äpfel hangen,

Wir holen sie mit Stangen

Und Haken all‘ heran.

Und ist das Werk vollendet,

So wird auch uns gespendet

Ein Lohn für unsern Fleiß.

Dann zieh‘n wir fort und bringen

Die Äpfel heim und singen

Dem Herbste Lob und Preis.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
(* 2. April 1798 in Fallersleben; † 19. Januar 1874 in Corvey)
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Seniorenappartements im Christinenstift >>>

Herbstzeit ist Erntezeit

Leben ist Wachsen und Reifen. Der Frühling beschenkt. 

Es ist die Zeit des Lernens und Erlebens. Dann kommt der 

Sommer. Wir geben weiter, was uns zuteil geworden ist, 

schenken, leben vor, lehren, sind anderen eine Stütze, ein 

Vorbild und ein Freund. Im Herbst des Lebens ernten wir. 

Heidedichter Hoffmann von Fallersleben, nur wenige Kilo-

meter von Gifhorn entfernt geboren, hat den Herbst in 

seinem Gedicht „Äpfelernte“ beschrieben: Es ist eine Zeit 

der Freude. Erntezeit, Dankeszeit, Lebenszeit.        
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Genießen Sie den Herbst des Lebens
im Christinenstift

Sie beziehen eines unserer vollausgestatteten Einzel-, Ehepaarzimmer oder 

Seniorenappartements. Alle verfügen über ein eigenes Bad, Rufanlage, 

Fernseh- und Telefonanschluss. Selbstverständlich können Sie Ihr neues 

Domizil nach Ihrem Geschmack gestalten, eigene Möbel mitbringen und 

eigene Bilder aufhängen. 

Von der Sonnenterrasse habe Sie einen herrlichen Blick auf das vis  à vis 

gelegene Mühlenmuseum, das Ihnen und einer Begleitperson kostenlos 

seine Pforten öffnet.

Der nahe gelegene Schlossteich und der hauseigene Park laden zu Spazier-

gängen ein.

Für einen Friseurbesuch oder eine Pediküre besuchen Sie den Salon Chic 

direkt im Haus.

8 9<<< Mit eigenen Möbeln und Bildern fällt das Einleben leicht



10 11

In unserem Haus werden Sie täg-

lich mit einer Auswahl regionaler 

und saisonaler Gerichte verwöhnt. 

Diakon und Pfarrer unseres kirch-

lichen Dienstes halten regelmäßig 

Gottesdienste und Andachten ab. 

Gerne stehen sie Ihnen und Ihren 

Angehörigen auch für seelsorge-

rische Gespräche zur Verfügung. 

Sollte es Ihnen einmal nicht so gut 

gehen, dann kommen Ärzte zu uns 

ins Haus. Das neue Klinikum liegt in 

direkter Nachbarschaft. 



Mit Konzerten und Kunstausstellungen, Oldtimertreffen und Floh-

märkten direkt vor der Tür, Feste, Feiern und einem großen Angebot an 

Kreativ- und Gymnastikkursen wollen wir Ihren Tag abwechslungsreich 

gestalten und Sie geistig, körperlich und seelisch fit halten. 

Mit Mal-, Bastel- Koch- und anderen Angeboten bietet unser Sozialer 

Dienst Ihnen täglich Anregung und Zerstreuung.
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Sie sind einzigartig

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 

wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.

Psalm 139, 14

Vielleicht lieben Sie die Gesellschaft mit anderen Menschen oder 

hängen lieber allein Ihren Tagträumen nach, suchen das Abenteuer 

oder die Zerstreuung, wollen gestalten oder lieber zusehen?
 

Im Christinenstift gehen Sie Ihren ganz persönlichen Neigungen 

nach. Wir nehmen Ihre Interessen ernst, unterstützen Sie in Ihren 

ganz persönlichen Bindungen, bestärken Sie in Ihren Hoffnungen 

und gehen auf Ihre speziellen Konflikte ein. 
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Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einer 

diakonischen Einrichtung glauben wir, dass 

alte und schwache Menschen dieselbe Würde 

haben wie junge und starke. 

Als kompetente und fürsorgliche Begleiter 

stehen wir Ihnen in schönen und in schweren 

Situationen zur Seite. 

Individuelle Pflege bedeutet für uns Wert-

schätzung. Sie prägt unsere Zusammenar-

beit und den Umgang mit Ihnen.

Unabhängig Ihrer Herkunft, gesellschaft-

lichen Stellung oder Religiosität, respektieren 

wir Ihre geistlichen und seelischen Bedürf-

nisse. 

In diesem Sinne bestimmen Sie Richtung 

und Art Ihrer Betreuung. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

der Pflege, der Verwaltung, und der Haus-

wirtschaft, in der sozialen Betreuung und 

der Seelsorge arbeiten kollegial zu Ihrem 

Wohl zusammen. So finden wir Lösungen 

für jedes Problem.
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Kurzzeitpflege

Wir bieten in unserem Haus Kurzzeit-

pflege, individuell an Ihre Bedürfnisse 

angepasst, an. Ob zwei Tage oder vier 

Wochen, ob spontan oder lange vorher 

geplant, verschaffen  wir Ihnen  so eine 

zeitlich begrenzte Entlastung, wenn 

Ihre pflegenden Angehörigen in den 

Urlaub fahren oder krank werden.

Auch nach einem Krankenhausaufent-

halt haben Sie bei uns die Möglichkeit, 

sich auf Ihre Rückkehr nach Hause vor-

zubereiten.

Ihre Pflegekasse beteiligt sich an den 

Kosten der Kurzzeit- oder Verhinde-

rungspflege.
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Die Geschichte des 
Christinenstifts

Das Christinenstift besteht seit 1886. 

Sein Name erinnert an die Witwe 

Christine Niebor. Ende des 19. Jahr-

hunderts verkaufte sie ihr Anwesen 

an der heutigen Lüneburger Straße 

an den Gifhorner Senator Hermann 

Schulze, der auf dem Grundstück die 

„Herberge zum Heimat“ gründete. 

2011 wurde ein neuer Gebäudekom-

plex am Rande der Gifhorner Innen-

stadt errichtet, der allen Ansprüchen 

eines würdevollen und erfüllten Le-

bensabend entspricht. 
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Das Christinenstift im Einzelnen

Ausstattung und Größe der Zimmer 

• 302 Zimmer, vorwiegend Einzelzimmer (18 - 35 m²)

   Doppel- oder Ehepaarzimmer auf Wunsch möglich

• Ausgestattet mit Pflegebett, Pflegebad, Notruf sowie Fernseh- 

   und Telefonanschluss 

• Eigene Möbel können mitgebracht werden

• Die Zimmer verfügen teilweise über einen eigenen Balkon oder 

   eine Terrasse 

• Seniorenwohnungen auf dem Gelände

• Friseur 

• Fußpflege

• Physiotherapie

Personalausstattung und Personalfortbildung 

• Pflegefachkräfte und Pflegekräfte

• Ergotherapeuten und Alltagsbegleiter

• Hauswirtschaftskräfte in Service und Reinigung

• Haustechniker

Selbstverständlich bilden sich unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ständig weiter

Unsere Angebote für Leib und Seele

• Frühstück und Abendessen zu individueller Zeit 

• Mittagessen: drei Menüs zur Auswahl

• Täglich wechselnde Gruppenangebote (zum Beispiel Singen, 

   Gymnastik, Gedächtnistraining)

• Einzeltherapie

• Individuelle Beschäftigungsangebote durch unsere Alltagsbegleiter

• Umfangreiches kulturelles Angebot wie Ausstellungen, Konzerte 

   oder Konzertbesuche für mobile Bewohner

• Veranstaltungen zu jahreszeitlichen Anlässen

• Gottesdienste und Andachten

• Hauseigenes Cafe „Mühlenblick“ und Salon „Chic“

• Sonnenterrasse

• Kostenloser Eintritt im Mühlenmuseum Gifhorn für Bewohner und 

   einer Begleitperson

Unser pflegerisches Spektrum

• Pflegestufen 0-3

• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Geschützter Bereich für dementiell veränderte Bewohner

• Palliative Versorgung

• Junges Wohnen für Pflegebedürftige bis 60 Jahre
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Lassen Sie sich beraten

Für ein ausführliches Beratungs- und Informationsgespräch steht Ihnen 

unsere Mitarbeiterin Sabine Reimer gerne zur Verfügung. Ihre Fragen 

rund um das Thema Pflege - auch hinsichtlich der Leistungen der Pfle-

gekassen - bespricht sie gerne mit Ihnen persönlich. Rufen Sie einfach 

an. Frau Reimer vereinbart gern einen unverbindlichen Beratungstermin 

mit Ihnen.

Telefon: 05371 722-105

E-Mail: s.reimer@kaestorf-altenhilfe.de
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